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Die Gesetzesmaterialien zum folgenden Gesetz (Blg LT 13. GP: Regierungsvorlage 552 und Ausschussbericht 599, jeweils 4. Sess) 
können von der Landtagskanzlei, Postfach 527, 5010 Salzburg, Telefon (0662) 80 42-32 50, Fax (0662) 80 42-27 75, zum Selbstkos-

tenpreis bezogen werden bzw sind unter der Internet-Adresse http://www.salzburg.gv.at/pol-verw/landtag/lpi-aktuell.htm abfragbar. 
________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

65. Gesetz vom 4. Juli 2007, mit dem das Salzburger Parteienförderungsgesetz geändert wird 
 
 
Der Salzburger Landtag hat beschlossen: 
 
Das Salzburger Parteienförderungsgesetz, LGBl Nr 79/1981, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl Nr 8/2007, wird 
geändert wie folgt: 
 
1. Im § 6 wird angefügt: 

„(3) In den Rechenschaftsberichten sind zumindest folgende Einnahmenarten gesondert auszuweisen: 
1. Mitgliedsbeiträge; 
2. Zuwendungen nach diesem Gesetz; 
3. besondere Beiträge von den der jeweiligen Partei angehörenden Mandataren und Funktionären; 
4. Spenden (Abs 5); 
5. Kapitalerträgnisse und Zinsen sowie Erträgnisse aus sonstigem Vermögen; 
6. Zuwendungen in Form kostenlos oder ohne entsprechende Vergütung zur Verfügung gestellten Personals (lebende 

Subventionen); 
7. sonstige Ertrags- und Einnahmenarten, wobei solche von mehr als 5 % der jeweiligen Jahreseinnahmen gesondert 

auszuweisen sind. 
 
(4) In den Rechenschaftsberichten sind zumindest folgende Ausgabenarten gesondert auszuweisen: 
1. Personalaufwand; 
2. Büroaufwand und Anschaffungen; 
3. Sachaufwand für Öffentlichkeitsarbeit einschließlich Presseerzeugnisse sowie Bildungsarbeit; 
4. Veranstaltungen; 
5. Fuhrpark; 
6. sonstiger Sachaufwand für Administration; 
7. Mitgliedsbeiträge; 
8. Rechts-, Prüfungs- und Beratungskosten; 
9. Aufwand für Kredite und Bildung von Reserven; 
10. sonstige Aufwandsarten, wobei solche über 10.000 Euro gesondert auszuweisen sind. 
 
(5) In einer Anlage zum Rechenschaftsbericht sind die im Berichtsjahr entweder an die betreffende politische Partei oder 
an eine ihrer Gliederungen (Landes-, Bezirks- oder Lokalorganisationen) geleisteten Spenden, die den Betrag von 
1.000 € übersteigen, folgendermaßen auszuweisen: 
1. Gesamtsumme und Anzahl der Spenden von natürlichen Personen, die nicht unter Z 2 fallen; 
2. Gesamtsumme und Anzahl der Spenden von im Firmenbuch eingetragenen natürlichen und juristischen Personen; 
3. Gesamtsumme und Anzahl der Spenden von Vereinen, die nicht unter Z 4 fallen und 
4. Gesamtsumme und Anzahl der Spenden von Körperschaften öffentlichen Rechts, von auf freiwilliger Mitgliedschaft 

beruhenden Berufs- und Wirtschaftsverbänden, von Anstalten, Stiftungen oder Fonds. 
 
(6) Spenden gemäß Abs 5 sind unter Angabe der Beträge sowie der Namen und Anschriften der Spender in eine geson-
derte Liste (Spenderliste) aufzunehmen, die dem Direktor des Landesrechnungshofes spätestens bis 31. Dezember des 
Folgejahres zu übermitteln ist. Der Direktor des Landesrechnungshofes hat auf Ersuchen der betreffenden politischen 
Partei öffentlich festzustellen, ob eine Spende in der von ihr übermittelten Spendenliste ordnungsgemäß deklariert ist.  
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Der Direktor des Landesrechnungshofes hat dem Landtagspräsidenten die fristgerechte oder verspätete Übermittlung 
der Spendenliste oder die Nichtübermittlung einer solchen mitzuteilen.“ 
 
2. Im § 10 Abs 2 wird der Betrag „25.000 S“ durch den Betrag „2.190 €“ ersetzt. 
 
3. Im § 16 wird angefügt: 

„(3) Die §§ 6 Abs 3 bis 6 und 10 Abs 2 in der Fassung des Gesetzes LGBl Nr 65/2007 treten mit 1. Oktober 2007 in 
Kraft. Die Bestimmungen der §§ 6 Abs 3 bis 6 sind erstmals auf den Rechenschaftsbericht für das Jahr 2007 anzuwen-
den.“ 
 
 

Holztrattner 
 

Burgstaller 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________________________________________________________________________________________ 
Das Landesgesetzblatt für das Land Salzburg wird vom Land Salzburg herausgegeben und erscheint nach Bedarf. Die 

Landesgesetzblätter sind im Internet unter www.salzburg.gv.at abfragbar oder können beim Landespressebüro, Amt der 
Salzburger Landesregierung, Postfach 527, 5010 Salzburg, Telefon (0662) 80 42- 20 47,  

Fax (0662) 80 42-21 61, zum Selbstkostenpreis bezogen werden. 
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